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Herren Kreisliga

TV Mosbach : FC Binau 
Dienstag, 14.02.2023, 20:15 Uhr

Lind beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TV Mosbach, als Wolfgang
Lind sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des FC Binau sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Splettstößer und Lind, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Lutz / Sigmund
zeigten Albrecht / Splettstößer ihren Gegnern die Grenzen auf. Völlig überlegen agierten Albrecht /
Splettstößer hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Lautenbach / Schmidt beim 11:4, 11:9, 11:5 von Schmidt / Keppler. Mit nur einem Satzverlust gingen
Lind / Becker gegen Ludwig / Backfisch durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Thomas Albrecht beim 2:3 gegen Sebastian Schmidt.
Leider musste David Lutz derweil sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TV Mosbach. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach einem Erfolg für Jens Lautenbach sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Rainer Ludwig letztlich nicht ins Ziel bringen. Karlfried Schmidt
überzeugte im Einzel gegen Falk Keppler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen knappen Erfolg feierte wenig später
Wolfgang Lind beim 3:2 gegen Jonas Backfisch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. André Becker verlor derweil sein Match indessen gegen Marco Sigmund unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 7:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TV Mosbach und des FC Binau in die Box. Ohne Mühe gewann am
Nachbartisch Thomas Albrecht sein Einzel, da David Lutz nicht antrat. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen David Splettstößer und Sebastian Schmidt beendet, das David
Splettstößer letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In toller Verfassung präsentierte sich Jens
Lautenbach im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Falk Keppler. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwei
Sätze lang fand Karlfried Schmidt gegen Rainer Ludwig das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Wolfgang
Lind seinem Gegner Marco Sigmund beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV Mosbach am 28.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Germania Obrigheim, während der FC Binau am 17.02.2023 gegen den SV Mörtelstein
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Mosbach
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Doppel: Albrecht / Splettstößer 1:0, Lautenbach / Schmidt 1:0, Lind / Becker 1:0 
Einzel: T. Albrecht 1:1, D. Splettstößer 2:0, J. Lautenbach 0:2, K. Schmidt 1:1, W. Lind 2:0, A.
Becker 0:1 

 FC Binau
Doppel: Schmidt / Keppler 0:1, Lutz / Sigmund 0:1, Ludwig / Backfisch 0:1 
Einzel: D. Lutz 0:2, S. Schmidt 1:1, F. Keppler 1:1, R. Ludwig 2:0, M. Sigmund 1:1, J. Backfisch 0:1


